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Mein Problem? Mein Problem ist, dass die Kinder an SElbstwertgefühl verlieren, in meiner Klasse
gab es "Sommerkinder" insbesondere eben Augustkinder, die begonnen haben, ihre Stifte
flächendeckend anzubeissen, Fingernägel zu knabbern, sie wirkten entweder abwesen oder
haben den 45min Druck und für ihr Alter zu schnellen Fächerwechsel durch große motorische
Unruhe bewältigt. Das ist mein Problem. Dies hätte höchstwahrscheinlich vermieden werden
können, wenn der Stichtag eben noch wie früher am 30.5. wäre, oder meinetwegen 30.6. ,aber
nicht so.

Gerade wenn du Berlin/Brandenburg arbeitest, müsstest du inzwischen erfahren haben, dass
das jahrgangsübergreifende Lernen an Berliner Schulen für viele Lehrer kaum zu bewältigen ist,
weil sie mit den 5 jährigen eben Kindergartenkinder mit großem Bewegungsdrang und
Unfährigkeit der Zurückstellung eigener Bedürfnisse zum Wohle der Gemeinschaft bekommen
haben.
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